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Festlegungsprotokoll der gemeinsamen Sitzung des  
Unterausschusses „Jugendhilfeplanung“ und „Kita“ 

 
 
Datum: 21.03.2017 
Ort: Stadthaus, Erich Kästner Platz 1, Raum 3.9. 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 18:15 Uhr 
 
A I Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
UA „JHP“ 
Frau Breitschuh-Wiehe (Vors.) Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Herr Schulz Fraktion CDU 
Herr Amat Kreft (ab 16:15 Uhr) Fraktion AUB/SUB 
Frau Löbe FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH  
Herr Halecka Lebenshilfe Cottbus e. V. 
 
UA „Kita“ 
Herr Kaun (bis 17:00 Uhr) Fraktion DIE LINKE 
Frau Breitschuh-Wiehe Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Herr Schulz Fraktion CDU 
Frau Löbe (ab 16:35 Uhr) FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH  
Frau Robel (ab 16:10 Uhr) Evang.Kirche 
 
entschuldigt: Herr Schneider, Frau von Deparade, Herr Bartels 
 
Zu TOP 2  Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
Zu TOP 3 Bestätigung der Niederschrift  vom 14.02.2017 
 
Die Niederschrift wird mit einer Änderung einstimmig angenommen. 
Änderung: Anwesenheit und Beschlussfähigkeit Herr Halecka - Lebenshilfe Cottbus e. V. 
 
Zu TOP 4 Örtlicher Elternbeirat nach § 6 a KitaG 
 
Frau Buder 
Der vorliegende Diskussionsentwurf der Geschäftsordnung (GO) wurde kurz vorgestellt. 
Diskussion 
Das Gremium stellt sich selbst eine GO. 
Stadt kann nur an der Konstituierung Interesse haben und Empfehlungen geben. 
Die genannte Zeitschiene ist in Ordnung. 
Festlegungen: 
Aus der Diskussion heraus wird folgendes festgelegt: 

- Es sollte nicht GO genannt werden, evtl. Mustergeschäftsordnung oder Empfehlung. 
- § 1, Punkt „fachliche Zusammenarbeit“ hier müssen klare Aussagen gemacht werden 
- Die §§ 6 bis 8 und 4 sollten gestrichen werden, können aber empfohlen werden (evtl. 

in einer Anlage). 
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- § 5, Pkt. 3 hier muss eine Übergangsregelung hinzugefügt werden 
- JHA sollte darüber beraten, ob das Gremium dann evtl. im JHA als beratendes Mit-

glied aufgenommen werden sollte. 
- Änderungen sollten dann im JHA im Mai auf die Tagesordnung 
- Nächste Sitzung des UA JHP wird wieder mit dem UA Kita stattfinden und um eine 

Woche, auf den 25.04.2017, 16:00 Uhr, verschoben. 
 
Prüfauftrag an die AG 78 Kita 

- § 4, Abs. 4 und § 9, Abs. 2 – prüfen ob die angegebenen „mindestens 50%“ mit „ein 
Drittel“ ersetzt werden sollte (nächste AG 78 Kita am 03.04.2017) 

 
 
Zu TOP 5 Information zur Einvernehmensherstellung Elternbeiträge Kita 
 
Frau Buder 
Mit sechs Einrichtungen (fünf Träger) konnte bisher kein Einvernehmen hergestellt werden. 
Der Ablaufplan wurde kurz noch einmal benannt. Drei Träger haben die persönliche Bera-
tung in Anspruch genommen. Bei zwei Trägern sind wir mit der Erklärung auf einem guten 
Weg. 
Auf Nachfrage sagte Frau Buder, wenn mit den drei verbleibenden Trägern kein Einverneh-
men hergestellt werden kann, dann kann keine Förderung nach § 15 KitaG in Anspruch ge-
nommen werden. Es handelt sich im Moment um 137 Plätze, die bereits gewährte Verlänge-
rung ist am 31.03.2017 abgelaufen. 
Diskussion 

- Finanzierung als Fehlbedarfsfinanzierung ist aus der Sicht der betroffenen Träger  
nicht tragbar 

- im kommunalen Bereich sind keine Kündigungen auf Grund des Mindestbeitrages 
bekannt 

- Evaluation war zum Sommer 2017 für den Bereich der freien Träger angedacht, die-
ser Zeitraum wird sich verlängern, da die Einverständnisherstellung mit freien Trä-
gern erst zum Anfang des Jahres 2017 abgeschlossen werden konnte.  

- in der neuen Kita-Finanzierungsrichtlinie sollte das bedacht werden 
 
Wird als TOP im April wieder mit aufgenommen 
 
Zu TOP 6 Vorstellung der AG 78 Familienförderung 
 
Während des o. g. TOP wurde festgestellt, dass Mitgliedern der AG Familienförderung be-
reits vor der Tür warteten. Es wurde um Verständnis gebeten, dass dies nicht bemerkt wur-
de. Da die Diskussion zum TOP 5 noch nicht abgeschlossen war einigte man sich, die Vor-
stellung in die nächste Sitzung zu verschieben. Gleichzeitig wurde der verschobene Sit-
zungstermin mit den Sprechern abgestimmt, alle sagten zu. 
 
Zu TOP 7 Sonstiges 
 
Es lag nichts vor 
 
II Nichtöffentlicher Teil 
 
Es liegen keine Unterlagen vor. 
 
 
 
gez. G. Breitschuh-Wiehe gez. P. Scheffel 
Vorsitzende UA Jugendhilfeplanung Protokollantin 
 


